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AVG §56;

AVG §68 Abs1;

PrivatradioG 2001 §28 Abs2;

PrivatradioG 2001 §28 Abs4 Z1;

VwGG §34 Abs1 impl;

VwRallg;

Rechtssatz

Unterliegt die beschwerdeführende Partei, ein Hörfunkveranstalter, bereits auf Grund des Zulassungsbescheides der

rechtskräftigen Anordnung, "im Programm die Sprachen der im Burgenland angesiedelten Volksgruppen in

angemessener Weise zu berücksichtigen", so kann sie durch die Anordnung des angefochtenen Bescheides, gem. § 28

Abs. 4 Z. 1 Privatradiogesetz diese Au=age bei Ausstrahlung ihres Programms zu erfüllen, in keinem Recht verletzt

werden; wird ihr durch den angefochtenen Bescheid doch keine andere Verp=ichtung auferlegt als jene, die sie

ohnedies bereits auf Grund des Zulassungsbescheides erfüllen muss.
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